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PRESSEMITTEILUNG Wiesbaden, den 10.11.2026

AfD-Verbotsverfahren im Fokus
der agah-Delegiertenversammlung

Soll die AfD verboten werden? Welche rechtlichen Voraussetzungen müssen für ein 
Parteiverbotsverfahren erfüllt sein und welche politische Verantwortung ergibt sich daraus? Mit 
diesen Fragen beschäftigt sich die Arbeitsgemeinschaft der Ausländerbeiräte Hessen (agah) – 
Landesausländerbeirat auf ihrer Plenarsitzung am Samstag, den 14. November 2026, in Bad 
Vilbel.

Unter dem Titel „AfD-Verbot jetzt? Zwischen politischer Verantwortung und Rechtsstaatlichkeit“ 
diskutieren Expert*innen aus Wissenschaft, Zivilgesellschaft und Landespolitik über die 
juristischen und politischen Dimensionen eines möglichen AfD-Verbotsverfahrens.

Den Auftakt bilden Fachvorträge von Prof. Dr. Felix Hanschmann (Bucerius Law School, 
Hamburg) und Valentina Chiofalo (Gesellschaft für Freiheitsrechte, Berlin). In der 
anschließenden Podiumsdiskussion kommen neben den beiden Expert*innen auch der agah-
Vorsitzende Enis Gülegen, die Landtagsabgeordneten Markus Bocklet (Bündnis 90/Die 
Grünen), Turgut Yüksel (SPD) und Thomas Hering (CDU) zu Wort. Moderiert wird die 
Diskussion von der Journalistin und Landtagskorrespondentin Jutta Rippegather (Frankfurter 
Rundschau).

Die agah möchte mit der Veranstaltung die fundierte Auseinandersetzung über die 
Möglichkeiten und Grenzen eines Parteiverbots sowie den Schutz unserer freiheitlich-
demokratischen Grundordnung fortsetzen.

Veranstaltungsinformationen:

 Datum: Samstag, 14. November 2026
 Beginn der Vorträge und Diskussion: ca. 9:45 Uhr
 Ort: VILCO Stadthalle Bad Vilbel, Gartensaal, Günther-Biwer-Platz 1, 61118 Bad Vilbel
 Veranstalter: Arbeitsgemeinschaft der Ausländerbeiräte Hessen (agah) – 

Landesausländerbeirat

Die Plenarsitzung ist öffentlich. Alle Interessierten sowie Vertreter*innen der Presse sind 
herzlich eingeladen.




